
Ott, Herbert

Verwaltungsangestellter, Jurist, 
Diplomwirtschaftler

Mitglied des Präsidiums und des 
Sekretariats des Nationalrates der 
Nationalen Front der DDR

108 Berlin

LDPD-Fraktion

Geboren am 8. August 1928 in Eichenwalde als Kind einer Arbeiter­
familie. Verh., ein Kind. Volksschule. 1943—1945 Verwaltungslehrling. 
1945—1950 Verwaltungsangestellter. 1946 FDGB, 1948 LDPD, 1949 
FDJ. Seit 1949 verantwortliche Funktionen in seiner Partei, in der 
Nationalen Front u. a. gesellschaftlichen Organisationen. 1950 Stadtv. 
in Rostock. 1950—1952 Studium an der DASR „Walter Ulbricht“ 
Potsdam-Babelsberg — Jurist. 1952—1961 stellv. Vors, des RdB Neu­
brandenburg. 1952—1962 Abg. des BT Neubrandenburg, 1963—1966 
des BT Halle. 1955—1960 Studium an der Hochschule für Ökonomie 
Berlin-Karlshorst — Diplomwirtschaftler. Seit 1952 Mitgl. des ZV, 
1952—1957 und seit 1961 Mitgl. des Politischen Ausschusses des ZV 
der LDPD. Seit 1966 Mitgl. des Präsidiums und des Sekretariats des 
Nationalrates der Nationalen Front. 1954—1963 Abg. der VK, 1963 
bis 1966 NFK, seit 1966 Abg. der VK, 1955—1963 2. Stellvertreter des 
Vors, des Ausschusses für Haushalt und Finanzen, seit 1966 Mitgl. des 
Verfassungs- und Rechtsausschusses.
WO in Bronze, Verdienstmedaille der DDR, Verdienter Aktivist, 
Medaille für ausgezeichnete Leistungen und weitere Auszeichnungen.
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